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c) zu den Gemeindevertretungen in jedem Wahlbezirk 
(Stimmbezirk) innerhalb der Gemeinde, deren Rat 
den Wahlschein ausgestellt hat.

(3) Durch Anordnung des Wahlleiters der Republik kön­
nen Aufbauschwerpunkte oder andere Orte, an denen sich 
eine größere Zahl von Wahlberechtigten ständig aufhält, 
die gegenwärtig noch nicht ihren Wohnsitz an ihrem Ar­
beitsort nehmen konnten, zu Gebieten erklärt werden, in 
denen unbeschadet der Regelung des Absatzes 2 alle Inha­
ber von Wahlscheinen zu den örtlichen Volksvertretungen 
des betreffenden Gebietes wählen können.

§15
Ausstellung des Wahlscheines

(1) Der Wahlschein wird durch den Rat der Stadt, des 
Stadtbezirks bzw. der Gemeinde, in dessen Wählerliste 
der Wahlberechtigte eingetragen ist oder einzutragen wäre, 
ausgestellt.

(2) Bei der Ausstellung eines Wahlscheines nach § 14 
Abs. 1 ist in der Wählerliste in der Spalte über den Abstim­
mungsvermerk ein „Wahlschein“ oder „W“ einzutragen.

(3) Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt.

III.

Die Bildung der Wahlbezirke (Stimmbezirke) 
und Wahlkreise

§ 16
Wahlbezirke (Stimmbezirke)

(1) Die Stimmabgabe erfolgt in Wahlbezirken (Stimm­
bezirken).
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